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Sei K eine endliche Erweiterung von Q mit Ganzheitsring O, Adele AK und Idele IK .

1. Aufgabe: Sei v eine beliebige Bewertung von K. Zeigen Sie:

(a) Für alle s ∈ C und alle Quasicharaktere χ von K×v ist das Funktional fv 7→
lims→0 ζ(fv, χv, s)/L(χv, s) wohldefiniert und nichttrivial.

(b) Folgern Sie: Der Faktor ε(χv, s) = L(χv ,s)

L(χ−1
v ,1−s)

ζ(f̂v ,χ
−1
v ,1−s)

ζ(fv ,χv ,s)
ist unabhängig von fv,

holomorph in s und nullstellenfrei.

2. Aufgabe: Zeigen Sie für jede Testfunktion f ∈ z, dass das Integral∫ ∞
1

(∫
I1
f(tb)χ(tb), s)d×b

)
tsd×t

für alle s ∈ C normal konvergiert und eine analytische Funktion auf ganz C darstellt.
Hinweis: Für Re(s) > 1 folgt das im Wesentlichen aus der Definition von z. Für Re(s) < σ
gilt |ts| < tσ für alle reellen σ und 1 ≤ t <∞.

3. Aufgabe: Besitzt f ∈ z eine Produktzerlegung f =
∏
fv, dann hat die Fouriertrans-

formierte die Produktzerlegung f̂ =
∏
v f̂v.

4. Aufgabe: Die exakte Sequenz 1→ I1 → I ‖·‖→ R>0 → 1 spaltet.

5. Aufgabe: Sei χ ein Hecke-Charakter von K und χG der zugehörige Größencharakter.
Sei S ⊇ S∞ eine endliche Menge von Bewertungen, außerhalb derer χv unverzweigt ist.
Überzeugen Sie sich, dass für geeignete Wahl von fv gilt:∏

v/∈S

N (dv)
1/2ζv(fv, χv, s) = ζ(χG, s) .

Hierbei ist die Hecke-Zeta-Funktion ζ(χG, s) definiert als die meromorphe Fortsetzung
der Reihe

∑
a χG(a)N (a)−s über ganze Ideale a teilerfremd zu pv für alle v ∈ S.


